
Potsdam, 4.März 2009 
 
 
In der letzten Landtagssitzung ( 25./ 26.2.) hatte die LINKE 
das Thema „Kita-Initiativen ernst nehmen - schnelles 
parlamentarisches Handeln notwendig“ auf die Tagesordnung 
gesetzt. Außerdem wurden vom Petitionsausschuss erstmals 
in der Geschichte des Brandenburger Landtages dem Plenum 
16 Petitionen zur Entscheidung übergeben. Dazu erklärt der 
Landtagsabgeordnete Dr. Andreas Bernig 

 
LINKE unterstützt Forderungen der Kita-Initiative  

 
Die LINKE hatte für die Sitzung beantragt, dass der Landtag 
die Landesregierung auffordert, einen Stufen- und 
Maßnahmeplan zur Verbesserung der personellen Ausstattung 
von Kindertagesstätten zu erarbeiten. 
 
Leider wurde dieser Antrag von der SPD/CDU Koalition 
mehrheitlich abgelehnt. Das Protokoll vermerkt dazu 
Begründungen wie „wir wollen das Parlament und die 
Abgeordneten der Zukunft nicht auf Konzepte 
festmauern“(Carola Hartfelder,CDU).Klara Geywitz (SPD) 
hielt die Form der Thematisierung für „penetrant“ und 
versuchte ihre Ablehnung mit der Klarstellung zu begründen: 
„Petitionen werden von uns sehr seriös behandelt.“ 
Auch die Abgeordneten Susanne Melior, Dr. Jens Klocksin 
(SPD) und Dr. Saskia Funck sowie Jörg Schönbohm (CDU) aus 
unserem Kreises Potsdam- Mittelmark unterstützten unser 
Anliegen nicht. 
   
Damit ist erneut ein parlamentarischer Vorstoß der LINKEN 
gescheitert, der in Bezug auf die Entscheidung der 16 
Petitionen durch das Plenum des Landtages u.a. gefordert 
hatte, den Personalschlüssels für die 0 bis 3-jährigen,für die 
3 bis 5-jährigen und für die Hortkinder (Zeitpunkt und 
Umfang) zu erhöhen, die Vor- und Nachbereitungszeiten in 
die Arbeitszeit von ErzieherInnen einzubeziehen sowie Kita-
LeiterInnen für Leitungsaufgeben freizustellen. 
 
Mehrfach hat die LINKE auf parlamentarischem Weg 
vergeblich versucht, eine Verbesserung der 
Personalausstattung in den Kitas auf den Weg zu bringen. 
Derzeit kann also nur noch außerparlamentarischer Druck  
die Koalition von SPD und CDU zur Korrektur ihrer verfehlten 
Kitapolitik zwingen. Die LINKE voll hinter den  beiden 
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außerparlamentarischen Initiativen, der Kitainitiative   
„www.kitainitiative-brandenburg.de“ Oranienburg und der 
Kampagne der LIGA der Spitzenverbände der Freien 
Wohlfahrtspflege. Sie unterstützt deren Forderungen nach 
einer besseren Personalausstattung in der 
Kindertagesbetreuung nachdrücklich und ruft zu einer 
Beteiligung an den vielfältigen Aktionen der Initiativen auf. 


